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Mit unseren Kindern
Hand in Hand
Familienbildung und Familienberatung
in Deutschland

Fachtag für Multiplikatoren in muslimischen Verbänden und

Institutionen und Träger der Familienbildung und Familien-

beratung in Deutschland

4. Dezember 2008, 10.00 - 16.00 Uhr
Sylter Hof, Berlin

DRK-Generalsekretariat
Carstennstr. 58
12205 Berlin
Team 41, Kinder-, Jugend- und Familienhilfe
Tel.: +49(0)30 85404-0
Fax: +49(0)30 85404-468
www.DRK.de

Veranstaltungsort:

Hotel Sylter Hof
Kurfürstenstr. 114-116
10787 Berlin
Nahe Wittenbergplatz und Zoo
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Ümit Yüzen-Grabski
Fax: 030/85404-468
E-Mail: yuezenue@DRK.de 
www.DRK.de 

Informationen:
Tel.: 030/85404-359

Anmeldeschluß:
10. November 2008

Die Teilnahme ist kostenlos
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Familienbildungs- und Bera-
tungsangebote werden von
Familien mit muslimischem
Hintergrund in Deutschland
noch zu wenig in Anspruch
genommen. Oftmals wissen
die Familien zu wenig über die
institutionellen Angebote.
Sprachliche und kulturelle
Hemmnisse sind ein Grund
für die Zurückhaltung gegen-
über diesen Angeboten. An-
dererseits fehlt den Einrichtun-
gen oft die nötige kulturspezi-
fische und personelle Kom-
petenz, um die Bedürfnisse
der Muslime zu erkennen und
durch spezifische Angebote
hierauf reagieren zu können.
Es gibt aber auch Hemmnisse
auf Seiten der muslimischen
Familien gegenüber dem deu-
tschen Hilfesystem, auch auf-
grund von bestimmten Wert-
haltungen. Dazu gehört die
häufig starke Zurückhaltung
über Familienthemen mit Fa-
milienfremden zu sprechen.

Den unterschiedlichen Ver-
bänden, Vereinen und Selbst-
hilfeorganisationen, die eine
große Anzahl der Familien mit
muslimischem Hintergrund
vertreten, wollen wir die Träger
der Familienbildung und Fa-
milienberatung in Deutsch-

land vorstellen und mit ihnen
gemeinsam erörtern, welche
besonderen Anforderungen
Familien mit muslimischem
Hintergrund an Familienbil-
dung- und Beratungsangebo-
te stellen.

Projekte aus der Praxis, die
sich besonders an Familien
mit muslimischem Hinter-
grund wenden, werden sich
vorstellen und sich an den
Gesprächen beteiligen.

Am Ende der Veranstaltung
wollen wir die Ergebnisse
ebenso diskutieren wie auch
die Entwicklungsperspektiven
künftiger Kooperationen, um
unser Ziel, muslimische Fa-
milien bei der Erziehung ihrer
Kinder adäquat zu unterstüt-
zen, zu erreichen.

Familienbildung und
Familienberatung
für muslimische Familien

Moderation des Fachtages: Mouhammed Issmail

10.00 Begrüßungskaffee 

10.30 Begrüßung durch das Deutsche Rote Kreuz und das 
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend, Ümit Yüzen-Grabski, Ulrich Paschold

Familienbildung und Familienberatung in Deutschland,
gesetzliche Grundlagen,
Heribert Rollik, DRK-Generalsekretariat

11.00 Praxis der Familienbildung in Deutschland
Kerstin Leutert-Glasche, Bundesarbeitsgemeinschaft 
Familienbildung und Beratung e.V.

Praxis der Familienberatung in Deutschland
Dr. Martin Merbach, Evangelische Konferenz für 
Familien- und Lebensberatung e.V., Fachverband für 
Psychologische Beratung und Supervision (EKFuL)

Zugang zu muslimischen Familien
Prof. Dr. Cengiz Deniz, Evangelische Fachhochschule, 
Berlin

11.45 Mittagsimbiss

12.45 Beispiele guter Praxis

· Stärkung von Erziehungskompetenzen muslimischer 
Familien, Projekt Stadteilmütter Neukölln, Berlin

· Begegnungs- und Fortbildungszentrum
muslimischer Frauen e.V., Köln

Donnerstag, 4. Dezember 2008

Programm

· Interkulturelle Erziehungs- und Familienberatung, 
DRK Berlin Süd-West

· Elternakademie, Kadir Daǵlar, Föderation türkischer 
Elternvereine in NRW e.V., Düsseldorf

13.45 Gruppengespräche

· Was fördert, was hindert den Zugang zu Familien 
mit muslimischem Hintergrund?

· Welche Fragen, Bedürfnisse, Vorbehalte haben 
Eltern mit islamischem Hintergrund?

· Welche Unterstützungsangebote sind für Familien 
mit islamischem Hintergrund bei der Erziehung ihrer 
Kinder nötig?

· Welche Angebote der best practice können in
muslimischen Vereinen/Kulturhäusern/Moscheen 
angeboten werden?

14.45 Kaffeepause

15.00 Vorstellung der Ergebnisse im Plenum

15.45 Kooperationen und Anschlussaktivitäten
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend

16.00 Ende der Veranstaltung
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